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Ziele der französischen Besatzungsmacht 
 

1. Arbeite heraus, welche langfristigen Ziele die französische Besatzungsmacht verfolgt. 
2. Überprüfe in den folgenden Stunden, ob und wie diese Ziele erreicht werden. 

 
Im Vorwort zu seinem Bericht schreibt Jean Gonnet, Gouverneur im Kreis Balingen, über 
die Aufgaben der französischen Besatzungsmacht: 
 
„Zeitlich gestaffelt bedeutet die Wahrnehmung der alliierten Interessen zunächst die 
Kontrolle des Besitzes der nationalsozialistischen Partei und ihrer Mitglieder, die 
Suche nach von deutschen Truppen in den besetzten Ländern geraubtem Besitz, damit er 
zurückgegeben werden kann, die Entnahme von Werkzeugmaschinen im Vorgriff auf die 
Reparationen, die Bildung von speziellen Gerichten (für Naziverbrechen) sowie die 5 

Verwaltung von Fonds, die sich aus Strafen und dem Verkauf von Material der deutschen 
Truppen und Dienststellen alimentieren. 
Und schließlich lässt sich das langfristige moralische und politische Ziel hinsichtlich der 
Bevölkerung in folgende drei Punkte zusammenfassen: Demokratisierung, 
Entnazifizierung, Entmilitarisierung. 10 

• Demokratisierung bedeutet die Gründung neuer politischer Parteien, freie Wahlen. 
Einführung liberalerer Maßnahmen in der Verwaltung, Neuordnung der 
Gewerkschaften, Kontrolle des Erziehungswesens sowie der Versuch, der Jugend 
neue Ideale zu geben. 

• Entnazifizierung ist vor allem in der Verwaltung und in der Wirtschaft nötig, die dem 15 

Hitlerregime äußerst zahlreich materielle und finanzielle Unterstützung geleistet und 
als Gegenleistung substantielle Gewinne erhalten haben.  

• Entmilitarisierung sollte durch Demontage der kriegswichtigen Industrie, durch 
Überwachung der industriellen Produktion und Kontrolle der Führungskräfte der Ex-
Wehrmacht, denen weiterhin Führungspositionen in Verwaltung und Wirtschaft 20 

untersagt bleiben sollten, sowie die Kontrolle jeder militärischen Aktivität erreicht 
werden.“ 
 

 
Blau-weiß-rot: Leben unter der Trikolore. Die 
Kreise Balingen und Hechingen in der 
Nachkriegszeit 1945-59. Hg. v. Landratsamt 
Zollernalbkreis, bearb. v. Andreas Zekorn. 
Zollernalb-Profile, Bd. 5, Stuttgart: 
Thorbecke, 1999, S.38f. 
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